
Vorsitzender Pieck:  Wegen der vielen Wortmeldungen müßten 
wir eigentlich heute noch länger tagen. Aber die wachsende Unruhe, 
wahrscheinlich hervorgerufen durch den knurrenden Magen, macht es 
notwendig, die Verhandlungen jetzt abzubrechen. Wir werden morgen 
früh um 9V2 Uhr beginnen. Ich bitte aber, recht pünktlich zu sein, 
weil wir noch einige Begrüßungsansprachen von ausländischen Ge­
nossen entgegennehmen wollen, so der Genossen aus Italien, Spanien,* 
Albanien, Holland und Belgien. Ich bitte also, pünktlich zur Stelle- 
zu sein und schließe für heute die Sitzung.

(Schluß der Sitzung 21,50 Uhr.)
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